
Amtsblatt zur Laibacher Zeituna.
^t'. 3^0. Dinstag den 19. October 1853
Z. 57 l . c» Nr. 9302.

K u n d m a c h u n g .
Bei der am 1 . October l ^52 vorgenommenen

239sten, «5sten Ergänzungs-Verlosung der alte.
rcn Staatsschuld ist die Serie Nr. 78 gezogen
worden.

Dieselbe enthält VancoObligationen zu 2 ̂  A
von Nr. 70814 bis 7 l 2 0 5 u n d nachträglich ein^
gereihte obdercnnsisch - ständische Domcstical - Obli-
gationen zu 2 ^ , Nr. 2877 bis 35W6, im ge-
sammten (5apitalsbetrage von 1,002.789 ss., mit
einem Zinsenbetrage nach dem herabgesetzten Fuße
von 2 5 0 0 l fl, 4 3 ^ kr.

M i t Beziehung auf die Circular-Veroronung
des vorbestandenen Guberniums zu Laibach vom
14. November 1829, Z. 2 5 « i 2 , wird festgesetzt:
daß diese Obligationen nach den Bestimmungen
des allerhöchsten Patentes vom 2 1 . März l 8 I 8
gegen neue, zu dem ursprünglichen Zinsfuße in
Conv. Münze verzinsliche Staatsschuld-Hjer-
schreibungen umgewechselt werden.

Was zu Folge hohen Finanz-Ministerial»
Erlasses vom 2. October d. I . , Z. »48«8,
zur Wissenschaft bekannt gegeben wird.

Von der k. k, Steuer-Direction. Laibach
am l 0 . October !852,

z7"Z75«>2. l.
P r i v i l e g i e n - V e r l ä n g e r u n g .

Zahlen 5 , 3 1 , «04«, 5l>1l und « 1 7 4 - l l .
Das Handllsminlstcrium hat nachstehende Pr i -

vilegien zu verlängern befunden:
1 . Das Privilegium des Lharles G i r a r d e t

vom 8. Juni 1tt49, auf die Erfindung von Me-
tallrahiuen zu Cigarren Etuis, Geldtaschen, Ha»d-
schuh-Casettcn, Necessaires und ander^n O<g»llstä>i:
den dieser Art, auf die Dauer des v i l l l e n Jahres.

2. Da5 Privilegium les idols' v. Herz vom
5. Jul i !85tt , auf die Erfindung einer E^ntrisugal«
Maschine zum Reinigen und (Zlairiren der gefornv
ten Zucker, auf die Dauer des d r i t t e n Jahres.

3. Das Privilegium des Kajetan F ö h n vom
10. Juni 184«, aus die E» findung rims Heiz-
apparatus für Dampfmaschinen, auf die Dauer
des s i e b e n t e n und achten Jahres,

4. Das Privilegium des Franz M a y vom
14. Ju l i 185, ! , auf eine Verbesserung in der
Fabrikation der Filzhüte, auf die Dauer des zwei-
t e n Jahres.

. 5. Das Privilegium, des Franz M a y uom
14. Ju l i I 8 5 l , auf die Verbesserung im Fachen
der Haare zur Erzeugung der Hüte mittelst eines
lZirculationsfachbogens, aus die Dauer des zwei-
t e n Jahres.

6. Das dem Franz M a u c z k a verliehene
und laut Einverleidungs-Elklärung clclo. Wien
am I . December l 850 an Julius und Caroline
P r u g b e r g c r zur Halste abgetretene Privilegium
vom 28. Juni 1847 auf die Erfindung von Vor-
richtungen sür Ankündigungen und Kundmachun-
gen, auf die Dauer d<s sechsten und sieben-
ten Jahres.

7. Tws Prioilcgiuin deS Johann S e u f e r t
und Boh» vmn 23. Juni l8,»0, aus die Erfin^
dung einer Mas.yine, welche alle bisher an den
Bandnnihlstrihlcn in Anwendung gewesenen Atlas-
Maschinen und SchneUdaume entbehrlich mache,
auf dle Dauer des d r i t t e n und v ie r ten Iahr»s.

Wien den N . August 1852.

8. Das Handelsministerium hat d,is Pr iv i -
legium des Franz Anton S l o w a z e k und des
Adulbett S c h a c h e r l vom 4. August 1848, auf
die Erfindung und Verbesserung in der Erzeugung
^ künstlich pläparirten und doppelt rassinittcn
«eld- u„h W,esen-Oypses, auf die Dauer des

«i" Iahns zu verlängern besunden.

^ " ' " dcn l l . August 1852.

li.l. hat das ursprü.'g-
M)7^^7'^^stLovativ<rl^^

' l ' c h l l w d . s E i g e n t h u m des F r a n z G a j a z z i

übergegangene Privilegium vom 29. März 1842,
auf die Entdeckung und Erfindung eineö neuen
Mechanismus, um in Holz und Leder schnell und
wchlfeil .Relief Arbeiten darzustellen, aus die we"
tere D mer von zwei Jahren, d. i. des e i l f t e n
und z w ö l f t e n Jahres zu verlängern befunden.

Wien den 12 August 1852.
10, Das Handelsministerium hat das Pr iv i -

legium des Emanuel W r z o l i k vom 2 l . J u l i 1843,
auf die Erfindung einer neuen Wasserhebungs Vor-
richtung ohne Pumpengestangc für jcde Höhe, auf
die Dauer des z e h n t e n Jahres zu verlängern
befunden.

Wien den l 2 August 1852.

P r i v i l c g i u m s - U e b e r t r a g u u g und
V e r l ä n g e r u n g .

Zahl « 3 7 4 - 1 1 .
Das Handelsministerium hat die Uevertragung

des dem 6. L. H o s m a n am 22 Ma i 185 ! , aus
die Verbesserung einer Seife (Kaiserseise genannt)
ertheilten Privilegiums an Franz Fischer, Fa-
briksbesitzer zu Kapfenberg, zur Wissenschaft und
in Vormerkung genommen, und das gedachte Pr i -
vilegium auf die weitere Dauer von zwei Jahren,
d. , . des z w e i t e n und d r i t t e n Jahres, zu ver,
läilglrn befunden.

W.cn den 20. August 1852.
Vom k. k. Ministerium für Handel, Gewerbe

und öffentliche Bauten.

P r i v i l e g i e n - V e r l e i h u n g .

Zahl «277 l l .

Das k, k. Hand.lsnnnistcrium hat unterm 18.
August I n52 folgende ausschließende Privllegie«
verliehen:

1. Don Earl und Thcodor K i a u ö , Mecda-
mkcr >n W..., (We.ßgärdcr Nr, «^4., aus dl , E l -
flndung einer neucn Ma>chl!>cl,.Dl(l)ba!ik zul (Kl-
zeugung aller Gattungen runder, hoylgcdlcht.r
Arbelten und ein.s duzu,gehörigen Apparates zum
vorlaufigen Abrunden des zu vcralbeltenden Ma-
terialeS^ — aus drei Jahre. Die Geheimhaltung
wurde angesucht (Z, 5883 l l ) .

2. Dem Franz Lee b, Bürger und Kupfer-
schmidmcist.r zu Eisenstadt in Ungarn, aus die
Verbesserung eines sogenannten Füllofens, welcher
wochenlang im Brennen und Erglühen erhalten
werden könne; — auf E i n Jahr. Die Geheim-
Haltung wurde angesucht (Z. 5881 - I I )

3. Dem Bernhard S c h ä f f c r und Christian
Friedrich B u 0 e n b e r g , Maschnu'nfadriksbchtz.r
„»Magdeburg, durch Ioz. P e t r o f b k y , Beamten
der k. k. priv, WiemGloggnitzer Eisenbahn in Wien
(ichaumdurgergrund Nr. 48), auf die E.fintung
einer luu ur.d eigenthümlich construirt^n Spritze,
welche besonders zum Löschen des F.u.rs anwend
bar s^i; — auf E i n Jahr. Die Geheimhaltung
ivurde angesucht (6 . 5>885 - U) .

4. D>m Franz S c a l a , burgl. Handelsmann^
in Wien (Mariah,lf Nr . «3) , und I o h . S c a l a ,
!)>'. ter Th.ologie in Wien (M.tzleinödoif Nr. l ) ,
auf die Hrfiodung, einen richtigen Angriff der
Damp^krait der Lokomotive auf neu con>lru,ne
Triebräder, und mittelst derselben ans d>e Ge-
sammtmasse des Locomotivkörpcrs zu erzielen, —
aus F ü n s Jahre. Die Geheimhaltung wurde
angesucht. I n öffentlichen Sicherheitsrücksichtcn
stcht der Ausübung dicscs PlioilegiumS bei An-
wcndung der gesetzlichen Sichurhtttsmaßregeln bei
Dampfmaschinen kein Bedenke entaeacn (Zah l
5 6 8 « - N ) .

5. Dcm I . N a w r a t i l , Wilthschaftsrathe in
Wien (Laimgrudc Nr. ,«5) , auf eine Elsi,.dung
in der Erzeugung eines Brennstosses aus Stein-
kohlen-Theer unter Beimischung anderer Bestand-
theile ; — auf D r e i Jahre. D<e Geheimhaltung
wurde angesucht (Z. 5U88- I1) .

«. Dem John S c o t t L i l i e , R'tter dcs
Bach-Ordens in London, durch Franz Xav. von

D e r p o w s k y in Wien (Iosephstadt Nr. 50) ,
auf die Erfindung eines neuen Verfahrens, die
Fahrstraßen, Trottoirs, Fußböden, Mauern, Eisen-
bahnen und andere Flächen anzulegen odnr zu be-
decken; — auf Ein Jahr. Die offene Privi-
legiumsbeschreibung befind, t sich bei d»r k. k.
n. ö. Statthalterei zu Jedermanns Einsicht in
Aufbewahrung (Z. 5 9 8 9 - l l ) .

7 Dem Moriz D a n g l o w i t z , Posamcntir«
Knöpsfabrikanten in Prag (Nr. 8 5 9 - l ) , auf die
Erfindung einer Maschine zur Erzeugung aller
Gattungen von Posamentir - Arbeiten; — auf
Eln Jahr. Die Geheimhaltung wurde angesucht
( 5 « l 2 2 - l i )

8. D^m Adam M . G r ü n d erg in Wien
(Leopoldstadt im Schö'Uerhof), auf die Erfindung,
Briescouvertö und allerlei Umschläge zu öffentlichen
Ankündigungen zu benutzen; — auf E iN Jahr.
Dle offene Privilegiumsbeschreibung befindet sich
bei der k.k. n. ö. Statthalterei zu Jedermanns
Einsicht in Aufbewahrung (Z. ttl78-ll).

9. Dem Or, Anton S c k m i d t , k. k. Sec«
tionsrathe in Wien (Stadt Nr. 995), auf die
Erfindung eines Verkohlungsofens, worin alle
Vegttabllien, Torf, Schwarz- u. besonders Braun-
kohlen in der kürzesten Zeit und auf die zweckmä-
ßige Weise verkohlt werden können; — auf Zwei
Jahre. Die Geheimhaltung wurde angesucht (Z.
« l 7 3 . I I ) .

10. Dcm Dominik S t e f u t t i , Mechaniker,
und Lorenz Flcischberger, pens. Fortifications-
Maurermeister in 'Wien (Wieden Nr. 375»), auf
dle Verbesserung, aus Zlegeln gemauerte und stei^
nnne, gelnttete B l iumcn- und Bchl,eckenstieg»n.'
Cylinder j,u versenken; — auf E i n Jahr. Die
Geheimhaltung winde angesucht (Z. « l 9 « l l ) .

l l . Dem Johann T o d c r , Mascklnen.Mo-
dclltischler am polytechnischen Institute zu Prag
(Nr. 2 ^ 0 - I ) , auf die Eiftudung einer Nägel-

l <3i,^llgul^,s!l!c,schincj — auf E i n Jahr. Die
Geheimhaltung wurde angesucht (Z. « 2 7 7 - l l ) .

P r i v i l eg i u m s - V e r l ä n g e r u n g .
Zahl «483-11 .

Das Handllümlnisterium hat das dem Phil ipp
A o u c e k Uld Anton W e i s h a u pt am 30. M a i
»851 auf eine Verbesserung d»r elastischen Sties. l-
Oberch.'ile crlh.ilte Privilegium auf die weitere
Dauel E i n e s , d. i. des Z w e i t e n Jahres zu
verlängern bfunden.

Wien din 24. August »852.

P r i v i l e g i e n - V e r l e i h u n g .

Zahl « 4 0 2 - 1 1 .

Das k. k. Handelsministerium hat unterm 24.
August l 852 folgende ausschließende Privilegien
verliehen:

». Dem Joseph L o v a l i , zu Mailand, auf
die Erfindung, die bei der Maschinen, Spinnerei
sich ergebenden AbfaUe von Flachs und Hanf m,o
vom Wcl-g d.rsclben, sowohl zur Maschinen- als
zur Handsplnnerei wi.' j<des andere Werg g.ignet
zu machcn, und mittelst desselben V.rfahlenö den
, chechelten Flachs und Hanf aus dem Werg der-
selben zu ziehen; — aus D r e i Iahve. D>e Ge-
heimhaltung wurde angesucht (ci. «102 N ) .

2. Dem ?lnto>, T i c h y , Privatier in Wien
^Stadt Nr. ! 0 9 7 ) , aus d<e Verbesserung in der
Löschung von Femr und der hierzu erforderlichen
Mat r,alien, sowie der Mi t te l , um Leben und Ei -
genthum zu r. l ten; — auf Z w e i Jahre. Die Ge<
Heimhaltung wurde angesucht (Z. «34«//^ ^ ) .

3. Dem O i . Eonatd S t o l l e , in B.r l in , durch
Anton T i c h y , Privatier in Wien (Stadt Nr.
INU7), auf die Erfindung eineS Abdampf-, Rost-,
Kühl- und Desti l l ir-Apparates; — auf Z w e i
Jahre. Die Geheimhaltung wurde angesucht
(Z. «34«/U-1l) .

4. Dem Charles G i r a r d e t , k. k landctz-
hcf. Fabtiks'Inhaber, durch O>-. I o h . D v 0 r a c c k
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in Wien (Stadt Nr. 1127), auf die Erfindung eincs
neuen Feuerzeug-Apparates, — auf E i n Jahr.
Die offene Privilegiumsbeschreibung befindet sich
bei der k. k. n. ö. Statthaltern zu Jedermanns Ein-
sicht in Aufbewahrung (Z. 6347-11).

5. Dem Johann F a b i a n , bürgl. Tischler-
meister in Wien (Spittclberg Nr. 39), auf oil
Verbesserung d.s bereits privilegnten Waschappa-
rates; — auf E i n Jahr. Die Geheimhaltung
wurde angesucht (Z. 6348 l l ) .

6. Dem John H a s w e l l , Director der Ma-
schinenfabrik der Wien-Gloggnitzcr Eisenbahn-Ge»
sellschaft in Wien (Wieden Nr. 953), auf die
Verbesserung der Dampfhämmer; — a u f D r e l
Jahre. Die offene Plivilegiumsbeschreibung be-
findet sich bei dcr k. k. n, ö. Statthalterei zu Jeder-
manns Einsicht in Aufbewahrung (Z, 6349-11)

7. Der Gertrude Gomper tz Pianisten in
München, durch M . S G o m p e r t z , Privatier in
Wien^Stadt Nr. 6N4), auf die Erfindung eines mu-
sikalischen Schach-, Lctto-, Sitz- und Damespie-
les; — auf D r e i Jahre. Die offene Privile-
giumsbeschreidung btfindrt sich bei der k. k. n. ö.
Statthalterei zu Jedermanns Einsicht in Aufbe-
wahrung (3. 635U 11).

8. Den Gebrüdern Carlo und Pietro R i c c i ,
Waagcnmachcr in Cremona, auf die Verbesse-
rung einer Waage, Centrobarica genannt, — auf
F ü n f Jahr.'. Die offene PriD'legiumsbcschrei-
bung befindet sich bei der k. k. n. ö. E'tatthcilterci
in Mailand zu Jedermanns Einsicht in Aufbe-
wahrung (Z. 6352-11).

9. Dem Carl s c h a r f , Schriftgicßer m der
k. k. priv. österr. Nationalbank in Wien (Altlcr-
chenfeld Nr. 194 , auf die Erfindung einer neuen
Art von Etubenöfen „Glutöfen" genannt; —
auf V i e r Jahre. Die offene Privilegiumsbe-
schreibunng befindet sich bei der k. k. n. ö Statt-
halterei zu Jedermanns Einsicht in Aufbewah-
rung (Z. «372 11).

1<». Dem Franz M a y r , Gewerken in Leo-
ben, auf d>e Entdeckung, den lasten und qleich-
förmigsten schweißbaren Gußltahl mit wUlkürli-
chen Härteabstufungen auf eine gegen daS di»sher
bei der Gußstahlfabrckation befolgte Verfahren
ganz abweichende und minder kostspielige Art zu
erzeugen; — auf F ü n f z e h n Jahre. Die Ge-
heimhaltung wurde angesucht (5, «375-1 l ) .

! ! . Dem Carl Friedrich W e i t h a s , Kauf-
manne in Leipzig, durch Christian Heinrich Rit-
ter von Coith, k. k. prio. Großhändler in Wien
(Stadt Nr. 8 9 4 ) , auf die Elfindung einer Aus-
zugmaschinefür dleWohlkämmerei, w.lche einen so
schönen Zug und in solcher Schnelligkeit und
Menge liefere, daß das aus diesem Zuge verfertigte
Gespmnst vlel billiger im Preise und gleichzeitig
weit vollkommener in der Qualität sei, als das-
jenige, was bisher sowohl durch Hand- als durch
Maschinenkämmerei producirt wurde; — auf
V i e r Jahre. I n England ist diese Erfindung
seit 7. Juni 1842, in I r land seit 6. October
1842 und in Schottland seit 9, December 1642,
auf vierzehn Jahre und in Sachsen seit 6. Sep-
tember l 8 5 I auf fünf Jahre patcntirt. Die Ge-
heimhaltung wurde angesucht (Z. 64(N- l1) .

l 2 . Dem Claus O e s a u , Bahningenieur
der Altona«Kitlcr Eisenbahngcscllschaft in Neu-
münster, «m H.rzogthumc Holstein, duich A,
H e i n r i c h , Secr^tar des n. ö. Gewerdevercines.
auf die Erfindung eines Apparates zum Tlänken
der Eisenbahnschwellen und Bauhölzer mit einer
conservirenden Flüssigkeit; — a u f Zehn Jahre.
Die Geheimhaltung wurde angesucht (Z. 64U2 1 1).

Z. 567. » (2) Nr. 7 ! 5

3 i c i t a r i o n s - V e r l a u t b a r u n g.

Die hohe k. k. General-Baudirection hat
mit dem heräbgc-langten Decrete vom 28 Sep^
tcmber l. I . , Z 76<«»/5 , die vorgelegten
Operate über die, auf den dicßbczirkigcn Reichs-
straßen für das Jahr !l<>2 präliminnten und
als höchst dringend nothwendig sich darstellenden
Baulichkeiten genehmiget, und deren Ausfüh-
rung gewilliget.

Die Licitations - Verhandlung wegen Ueber-
nahme dieser Bauhcrstellungen wird demnach

bei.der löbl. k. k. Bezirkshauptmannschaft Krain-
burg den 27, October l. I . , Vormittag von 9
bis l 2 Uhr und nöthigen Falls auch Nachmit-
tag von 3 bis 6 Uhr über nachstehende Bauob-
jecte abgehalten werden, und zwar:
i>) Ueber die Herstellung eines Theiles der S t ra -

ßenstützmauer an der Lo ib ler -St raße, zwi-
schen dem D. Z. V l / t t 7 , am Methmik-
Wildbache, im adjustirten Ausbotsbctrage
von . . . . 765 st. l 8 kr,

l>) Die Ausführung des zweiten Theiles dieser
Straßenstützmauer, am nämlichen Wildbache
und in eben diesem D. Z . , im Ausrufsprctse
von . . . . 644 st. 2 l kr.

l.) Die Herstellung einer Straßenstützmauer am^
Loibl-Berge, zwischen demD. Z. V l / l 5 a u f
V l I , im adjustirten Ausbotsbetrage von

969 st. 42 kr.
<l)Die Reconstruction einer 14" langen Stütz-

mauer am Loibl - Berge, zwischen dem D. Z.
V l l / 2 und dcr Landesgranze, im Ausrufs-
preise von . . . 52» st. 51 kr.

o)Die Herstellung des zweiten Theiles dieser
Straßenstützmauer in der Fortsetzung der obern,
im Ausbotödetrage von . 5l l9 st. 3 l kr.

l ')Die Herstellung einer Straßenstützmauer auf
der Wurzner-Straße, im Ottokcr Wegmä-
ster-Districte, zwischen dem D. Z <>/>2 l 3 ,
im Ausbotsbetrage von . 407 st. 42 kr,

z;) Die Reconstruction der schon ganz schadhaften
und dem Einstürze drohenden Natibouzbrücte
auf eben dieser St raße, zwischen dem D. Z.
1 > / l 5 auf I I I Meilen, im Auöbotsbetrage
von . . . . l « 5 j st. 59 kr.

l ,)Die Reconstruction der ebenfalls schon ganz
schadhaften und dem Einstürze drohenden
Brücke über den Blasunon-Graben an der
Wurzner - Straße, zwischen dem D. Z»
111/ <» l , im Ausrufspreise von 854 st 49 kr.
und endlich

l ) D l e Herstellung zweier Durchlaß-Can'ile an
dcr Wurzncr-Straße, im D. Z. l V / 8 »
und 1 V / 9 l 9 , im adjustirten Ausrufspreise
von . . . . 249 st. 49 kr.

Die Unternehmungslustigen werden, demnach
zu dieser Licitatlons-Verhandlung mit dem Bci-
sitze eingeladen, daß die bezüglichen Bauplane,
Kostenüberschläge, Licitations-Bedingnisse und
Baubeschreibungen bei dem gefertigten Bezirks-
Bauamte täglich in den gewöhnlichen Amtsstun-
den , und am Tage der Licitations-Verhandlung
auch bei der löbl k. k. Bezirkshauptmannschast
eingesehen werden können.

Schriftliche Offerte, auf dem vorgeschriebe-
nen Stämpel gehörig abgefaßt und mit dem
bedungenen 5proc. Vadium versehen, werden
nur vor Beginn der mündlichen Versteigerung,
folglich nur bis 9 Uhr Früh angenommen, spa-
ter einlangende hingegen unbeachtet zurückgewie-
sen werden.

Die weiteren Bestimmungen über die Art und
Weise der Verpachtung und Ausführung der
oben angeführten Bauobjecte können aüs den
dießfalls bestehenden allgemeinen und speciellen
Bedingnissen entnommen werden, daher sî )
diesifalls lediglich nur auf diese b.rufen wird.

K. k. Bezirks - Bauamt Krainburg am l ^
October 1tt52.

Z. 565. .'» (3) ll i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g . Nr- 33s-
I n Folge Verordnung der löblichen k. k. ^andesbandirection für Krain <!<!". 52. Sep-

tember 1852, Z, 2N23, wird über die für das Verwaltungsjahr »852 an der Agramcr Reichö-
straße im k. k. Baubezirke Treffen auszuführenden Conservationsbaute,, und Anschaffung neuer
Ttraßenbauzeugstücke laut dem nachstehenden Ne, zeichmssc, die Licitations-Verhandlung bei der
löblichen k. k. Beznköhauvtmannschaft treffen am ^5». October i^"»2 Vormittag von 9 bis 12
Nh>' abgehalten, alä:

^ G e g e n s t a n d ' ^ ' " ^

H ^ ' , ^ > W
I . B a u o b j e c t e : ^

1 Conservation von 8 Stück gemauerten Brücken zwischen den Distanzzeichen l l l ^ 5 - 6 , «
1 l l j 9 w , l l l j l l - 1 2 , l V ^ U - i l , l V ^ , 4 - l . 5 , V l j 5 ' 6 u n d V l j 9 - l 0 . be M
stehend i n : 128 / ^ Quadrat-Klafter Mauer - und Gcwölbausschieserung, Er- V
ganzung und Verputz, 2 Cubik - Klafter neuen Parapetmauerwerkes und 1 " , ^^W
2 ' , 4 " Cubikmaß . Brückenwidcrlagsuntelmauerung, per Pausch und Bogen um 224 " ^
dabei noch insbesondere bei der Temenitz - Brücke in V l ^ 5 - 6 für das Wasser-
schöpfen, Abdämmen lc. gegen separate Verwahrung nach den Einheitspreisen,
im Pauschalbetrage per . . . . . . . . . !5N ^

2 Herstellung neuer eichener oder larchener Geländer in einer Lange von 132" nebst
Bei- und Aufstellung 257 Ltück Randsteinen in verschiedenen Distanzen von
I I I ^3 bis V U j 8 , per Pausch und Bogen . . . . . . 9 l t t 21

l. Zusammen . 1<i9.l 8

U. S t r a ß e n b a u z e u g :

1 2 Slück kleine Hacken per l ^ Pfund schwer — 45
2 3 „ große Hämmer per 8 Pfund, 3 Stück mittler«' per 5 Pfund und

6 Stück kleine Hämmer per 1 Pfund, macht . . . »1 Aj V
3 3 » Spihhauen pcr 3 Pfd. und 4 Stück Grabenhanen per 2 ^ Pfd. 3 4 ^
4 6 » Erdr'ratzen per«2'/2 Pfd. und 4 Stück Krampen sammt Federn

per 5 ' /u Pfd.' 9 M
5 4 » Rechen, eisetne, pr. 3 Pfd. schwer 3 ^ >
6 4 >> Kothkrücken per 5 Pfund . . . . . . . 4 iM
7 8 » Schaufeln, eiserne, pr. 3 Pfd 6
8 7 » Schiebkarrcn und 2 Stück Handwagerl . . . ' . ^^ ^
9 4 » Gtabenschnüre per 4 ^ Pfd- schwer und 29" lang . . . 4 ^

l t t 1 » Holzhandsäge summt Rahmen, das Blatt 2 ' / , Schuh lang . ? ^
11 2 » Brechstangen pr- l 8 Pfd und 4' /? Schuh lang, 4 Stuck eiserne

Steinkeile per 5 P fd . , 4 Stück MazoUcn per 5, '^ Pfd. und
2 Stück Steinbohrcr per 7 Pfd. schwer, im Ganzen . . l!> ' ,

12 5 » Klummmesser ll 2 "
13 4 » Waßergeschirre von Eichenholz mit Eisenreifcn beschlagen . . <' "̂ "

I I . Zusammen . 122 29

Zu dieser Licitation werden Erstehungälustige
mit dem Beifügen eingeladen, daß Jeder, dcr

für sich oder alä Bevollmächtigter f " ' " » " " " '
dern licitircn w i l l , das 5 F Vadium des dl p
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falligen Fiscalpceises vor dem Beginne der Verstei-
gerung der Verhandlungscommission einzuhändigen
hat, welches von dem Ersteher nach der erfolgten
Ratification des Anbotes oei der Abschlicßung
des Bau- oder Lieferungsvertraa.es auf die I t t A
Caution der Erstehungssumme zu ergänzen sein
wird.

Schriftliche versiegelte und auf l 5 kr. Stäm-
pclbogen der Vorschrift gemäß verfasite, mit dem
5 ^ Vadium oder mit Nachweisung des Erlagcs bei
einer öffentlichen (3assa belegten Offerte werden nur
vor dem Beginne der mündlichen lücitation am
genommen, worin ausdrücklich angegeben werden
muß, daß Offerent sowohl die allgemeinen, wie
auch die speciellen Baubedingnisse genau kenne.

Die bezüglichen Baubedingnisse und Baude-
bcschreibungen, Preisverzeichnisse und summarischen
Kostenüberschläge können bei dem gefettigten Be-
zirköbauamte taglich in den gewöhnlichen Amts«
stunden und am Tage der Licitations - Verhand-
lung auch bei der löblichen k. k. Bezirkhaupt-
mannschaft in Treffen cingegeschm werden.

K. k. Bezirksbauamt zu Weixelburg am
10. October 1852.

Z. 568, il ^ l ) Nr. 2 8 l
V e r l a u t b a r u n g .

Bei der Jacob v. Schellenburg'schen Studen-
tenstiftung ist der l>. Platz, im damaligen Iahrcs-
ertrage von 5,7 si. C. M , eiledi«t und vom Be-
ginne des Verwaltungsjahreö 1853 an weiter zu
verleihen. Zur Uederkommung dieses vom Pa«

^ tronate der ständisch Verordneten Stelle in Lai-
bach abhängigen Stipendiums sind nur gut ge»
sittete, arme oder doch nur gering bemittelte, im
Inlande, besonders in Tirol geborne und vor-
zugsweise dem Stifter oder seiner Gemahlin an
verwandte Jünglinge, welche in Laibach den Stu-
dien obliegen, berufen.

Jene Studierenden, welche sich um dieses S t i -
pendium bewerben wollen, haben ihre Gesuche
binnen 4 Wochen bei diejcr Verordneten Stelle zu
überreichen, nnd sich darin mit dem Taufscheine,
dem Dürftigkeits- und Impfungszeugnisse, mil den
Schulz. lignissVn der vclden letzte» Semester und,
im Falle sie sich auf die Verwandtschaft beruf»,,,
mit einem legalen Stammbaume nebst andern er-
forderlichen Beweisdocnmcnten auszuweisen.

Von der standischen Verordneten Stelle Laibach
am 4. October »852.

Z. 125». (5)
K u n d m a ch u n g.

D i e A m t s v o r s t e h e r s - und S e c r e t ä r s «
stelle be i der k. k. p r i v . i nnerös t . wech-
s e l s e i t i g e n B r a n d s c h a d e n - Vers iche-
r n n g s - A n st a l t w i r d a u s g e s c h r i e b e n .

Von Seite der gefertigten Direction wird
' hiemit nach ersolgttr Perisionirung d»s bisheri-

gen Amtsvorstehers und Sccrctärs G e o r g P e-
n i n g c r , dessen Dienstcsstelle zur Wiederbesetzung
mit dem Beisätze ausgeschrieben, daß mit dersel-
ben eine fixe Jahres-Besoldung von l 2 W ft.
und die Wohlthat eines normirten PensionS-
Gcnusscs verbunden ist.

Jene im besten Manncsalter bcfindlichen
kompetenten, welche einen vollkommen unbe-
scholtenen R u f , mit gutem Erfolge zurückgelegte
Studien, dann prattische Dienstleistung in poli-
tischen oder Assecuranz-Geschäften, umfassende

^ Amtirungs und Nechnun^s - Kenntnisse nachwei-
sen können, und hiemit auch die vollkommene
Qualification eines Amtsvorstchers verbinden,
haben ihre, mit dem Taufscheine, den Studien-,
Moral l tats- und Dienstes-Zeugnissen belegten,
eigenhändig geschnebencn Competenzgesuchc läng-,
stens bis Ende October 1852 hierorts zu über-
reichen.

V o n der D i r e c t i o n dcr ka i sl. kö n i g l.
l p r i v . i n n e r o s t e r . w e c h s e l s e i t i g e n

B r a n d sch a d c n - V e r s i ch c r u n g s - A n-
! st a l t.
! Gratz, am I . September 1852,

^ 3' l424. (^) Nr. 12220.

, , ^ l N l M ! geni.ichl:
A ' ' ' ' u ' , ' " ^ '^"wchen des Her.n Dr . Pussier,

«lb Ag,,c. ^lttlgcr'ichn ^ss>onä>, in dic, mit di.ß-

qerickilichcm Bescheide vom 23. November v. I . , Z.
I ' 5 0 6 , bewilligte, u„d mit Bescheide von, 22. Fe»
bruar d. I . , Z 2> 88, sist,rien tlecuiivrn Fcilbielung
der, dem Joseph Kastcllitz von Oberkaschcl ge! öri^en,
im Gunoduchc d.r Herlsch,,jl K« ltlnb nnn «>«>< Uib.
')ir. 30 ro> kommenden, sammt An-u id Zugehör mil
«000 fi. bewendeten Ki.schc; der im Grundbucke der
Herisch'st Kallenvrunn «„!> Ulb. '^ir. 2?2 voltom-
mend.n, aus 1500 fi, geschätzte» Schnliede; dcS im
^iundbuche der B . R. O (6ommenl)c »»>> Ulb. N l .
l7'/2 vorkommenden, aus 35l> fi. geschätzten Telrains,
lind der aus 770 fi. 40 kr. bcwcithelen Fal'rnisse,
wegen ichulciglll 1500 fi. r. ». o. qcwilNg.t worden,
u,d zn dieseil, Ende dni Tagsatzungen, auf cen 6.
^io^embe,, 6. Oe.embcr «652 und 10. Jänner »853,
jsdlsm.>l Vormittag in loco Odeik.'schtl mil dem
"nhange angcordntt, daß diese Reali äsen l.nr be«
oec drillen, die Fährnisse aber nur bei der zwcilen Feil'
dieiungst<,gsatzung auch unier dem Lchätzuna/'wcilhe
hinlange^edcn wnden, die neueste» Grundbuchslr-
tl<.c.e, das Echatzungsprolocoll und die ilicitalionsbc-'
dingnisse liegen in den gewöhnlichen Amlsstundcn
zn Icl)eimani,s Einsicht hirlamio lereit.

K. k. Bezilks^esicht Umglbung iiaibachs am !i
^<pt<mder ^«52.
— - — — - — - ^ ^ ^ ^ ^ ^

E d i c t .
Von dem geferiiglei, k. k. Oezi'tsgelichte Uin

gcbung Laidachs wiro bekannt gem^chl, daß das
hol)e k. k. ^^„hesgctickt ll^z^^ miticlst ^e lvrd-
llliu. 28. Sep emder l 852 , Nr. 4393, den Mart in
!Üoz >n Bxüje als Verschweiider zu erkläien le»
lundcn I)ade, und daß in Folge dcsscn Joseph Kra-
mer voll Schelimle ihm als l^uiaior deigegeden wor-
den isi.

K. k. B.zirksgericht Umg.bung Laidach am
5. Octoder l8ö2.

3. »427- (2) Nr. 6 5 l 3 .
E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte Elein wird l'c»
kannl gemacht:

(äs sei in der Ereculionssache des H e r n Georg
Koß von Trojana, wider Herrn Ma^l in Skcrdilz
von Mö i l l i ng , p!o. aus dein geiichllichen Vergleich»
«l<lo. 10. Jun i , executive iniadlilirl l 4 . 3c ode.
! 8 5 l , 2802, schuldigen 200 fi. «. ». <v, in die
ertluiive HeUvieiung de> , dem Mar i in Sferditz ge-
I)ö,igen. in» Olund^uche dc5 Ma>kic5 Mö^n ig «,!»
Ull>. ^i . 38 vollrmlnenden ^ ie. l i iä : , Erstehend in
eimr Be!)»usung zu Mölü i iq mil cincr iietcrelweit-
stalic, nebst mcy.errn O.undstnck.», zusammen im

5 t . . , glwiUlgei wo.de», wozu d.ei Zc!lb,rll„>aSt.,.
latzungen, aus dcn 28. August, 2«. Lrplemder l.uo
28. ^ l lode, I. ^. , jedeumal Voimi i la^s von 9 di>-
l2 Uhr in I0'0 der .Rcaliläl zn Mot in ig mil dem
itteisalze angeo!d„ec werden, daß dicse Realilai nu,
dci dei 3lt» z»ill)ic ung auch umer dem Schätzungß-
wcilhe wi d hlnlangegrben weroen.

Bas Schälzungs'ploiocoU, der Orundl'^chs.^'
tract und die t!lcllatlon5bedingnisse können hiesge-
lichis eiügcscl)en weiden.

K t. ^tgirtsge.ichl Siein, am »8. Juni l8i)2.
i l n m e r l u n ; . ^u del l . und 2. Htildietuig ist

k,!il .ttaliflusliger erschienen. —
K. k. ^lzuk^gc>icht S l l in am 2. October «852-

Der k. k. Bezilssrichier
K o n sch egg.

Z- >4l<), (3) Nr. 2566.
E d i c t.

Vom k. k. Bezirksgerichte Neumarktl wird hie-
mit dckannt gemacht: Es habe die Kirchenvorstehung
der Filialkirche St. Agnes ob Ncumarktl wider Hrn.
Simon und Florian Jan, dann die EDclcute Va
lentin und Theresia Knafel, die Wiederklagc anj
Anerkennung des Eigenthums auf mehrere, der ge.
dachtcn Kirche gchörigci, Rcalilätenbestandtheile ?c,
augcdracht, worüber die Tagsatzung zur mündlichen
Vr.rhandlnng ans den 29. October l. I . , Vormittag
nm «) Uhr mit dcm Anhange des §. 29 G. B. an-
beraumt wurde.

Da der Aufenthalt dcs Valentin Knafel die-
sem Gerichte unbekannt ist, so hat »min zu seiner
Vertretung den Herrn Anton Suvvan von Kaycr
als Kurator bestcllt.

Hicvon wird Valentin Knafel zu dem Ende
verständiget, das er bis zur obigen Tagsatzung ent-
weder selbst erscheine, allenfalls dcm dc'sMttn Cura-
tor seine Bchclie an die H,i,,d gebe, oder einen an-
dern Bevollmächtigten ernenne, als sonst der Ge-
genstand, in so ferne er seine Person betrifft, mit
dcm bestellten (Zurator verhandelt wcrdcn würde.

K. k. Bezi ksgcricht Neumarktl am 5. Oct. I852.

Z. !4 l7 . (3) ' Nr. 5665.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Wippach wird
allgemein kund gemacht: Es sei auf Ansuchen des

,Herrn Mathias DoUcnz von Wippach, als Bevoll»

»nächtigten drs Herrn Joseph Hauptman von Id r ia ,
in die executive Feilbietung der, dem Franz V i -
drich von lioie grhöriaen und laut Schätzungsproto-
colls vom 3. M a i «852, Z. 2364, auf «75 f i . be-
wertheten, im Grunvduche des Gutes Ltlitenburg
«>,l, Urb. Fol. 43)2, Rect. Z, l8^ l Nr. 4 vorkom-
mcndln Acker.Realität l,l-.'^<lil ,lu l o k l , wegen dem
Erecutionssührer schuldigen »85 ß. 5 4 ^ kr. gewil-
liget, und es seien zu deren Vornahme die Tagsaz^
zui'gen auf den 30. October und den 30, Novem.
ber «852, jedesmal Vormittag um l u Uhr im Hause
deS Erecuten mit dein Beisatze angeordnet, daß obige
Feilbietllngsobjecte bei der letzten Tagsatzung auch un?
ter dem Schätzungswerlhe hintangegeben wcrcen.

Beider ersten Ftilbietung ist keinAndot gemacht
worden.

K. k. Bezirksgericht Wippach den 30. Sept. «852.

Z. !554. (3) N ' . 5508.
E d i c t .

Von dem k. k. Gezi'ksgerichle Scncxe^ wi,d
hieimit bekannl gem.'chl:

(§s sei von diesem Gerichle über das Ansuchen
des Herrn Anorcas Piano von S e n l i «), gegen H r n .
Joseph Pitz.i von <3»nr/^<", wegen schuldisttn 28 si.
34 kr. M . M . <.-. «. «. in die ereculire össentlicre
Velsteigeiung der, dc»n Letzter», gehöligen, im Grund»
buche der vormaligen Herlschafl Leno/<e«'! «„ l i Urb.
')ir. 64 vorkolnmenden Realität, im ße>ichllich e>l)o.-
denen Schätzungbweitbe von «379 fl. 55 kr. M . M .
gewillige', und zur Vo nahnie deiselden in lo.o 3e-
noicö die drn Feilbielunastagsatzungen auf den 20.
October, auf den ^0. November und auf den 20.
Declnder «852, jedesmal Vormittags 9 — «2 Ul r
mit dlin Anhange bestinnnt wo,dcn, daß dic>e Nea»
liiäien nur dei der letzten auf den 20. December
d. I . aiigedllltelenFeiloietung bei alllnfalls nichi er-
^il ltnn oder überbotenem Schätzungswerihe auch un-
ler demselben an den Meistbietenden hintangegeben
werden.

Die Li^italion5bldingn'lfse, das Scbahungspro
iocoll und der Gtundbuchscriract köniun dci diesen»
Geiichle in den gewöhnlichen Amlbstunden einge-
sehen weiden.

Scnpütö am !8 . Ceplemder l852.

ä ^ 4 l 3 7 ^ ( 3 ) " ^ Nr. 40«.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird hie
mit bekannt gcm,,chl: Es sei übcr Ansuchrn der
Vorstrhnna drr Bcnesicialkirche St . Mathia zn Hrastje
qkgcn Baithelmä Krr th von Primßkau, z»r Vor-
nahme der bewilligten sxecutiven Feilbielling der,
d,m Geqner gehörigen, im Grundbuche der vormn-
llgrn Hcrrsch.ilt Michelstette,, «,.b Urb, Nr. . ^ « vor.
to!„»,el>dln, gslichllich auf 5050 fi. 20 5r. geschah-
lcn Gaiizhulc, weg.,, aus dem »v. a. Aerqleiche
vom 27. November I5^s> noch schnidigen l>» fi
sammt Exsclllioiiskustrn, der 23. October, 2.'! No-
vcmber und 23. Dec,mder l. I , , jedesmal früh von
9 — >2 Uhr in loco Prilnskau mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die Realität bei der ersten
und zweiten öicitation nur um oder libe^ den
Schätzungswert».), dei der dritten auch unter dem.
selben hintangsgcben werden. Dessen die Kauflustigen
und die inladulirten Gläubiger mit den» Anhange
verständigt werden, daß die Licitationsbedingnisse
und Schätzung täglich Hieramts eingesehen und in
Abschrift genommen werden können,

K. k. Bezirksgericht Krainburg am 4. April 1852.
Der k. k. Landesgerichtsrath:

B r u n n e r.

3. I l 2 1 . c^) Nr. 3923.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach wird
kund gemacht:

Es sci in die executive Feilbictung der dcm
Michael Salasnig gehörigen, zu Hrib «»«> Haus'
Nr. 30 liegenden, im Grundvuche der gewesenen
Herrschaft Pfalz Laib.ich «>»l, Url'. Nr. 172 vorkom-
mcndcn. und laut Schätzungsprotocoll vom «.'April
I. I . , Z. .232, gcrichtlich auf 322 fi. 50 kr. be-
wertheten ?/« Hübe, wegen ans dem Vergleiche vom
«4. Februar «842, Z. 29, der Maria Schitko von
Werd schuldigen 80 ss. <:. «. s!. gewilligct, und zu
deren Vornahine die Tagsatznngen auf dcn 22. O^
tober, 23. November lind 22. December «852, je^
desmal Vormittags 9 Uhr in loco der Realität zu
Hrib mit dein Beisatze angeordnet worden, daß die
Realität bci dcn zwei ersten Tagsatzungen nur nm
oder über dcn Schätzungswcrth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werd,.

Hiezn werden die Kauflustigen mit dem Bei.
satze eingeladen, daß das SchätzungsprotocoU, die
llicitationsbedingnisse und der neueste Glundvuchsex-
tract zn Jedermanns Einsicht in den gewöhnlichen
Amtsstunden Hieramts bereit liegt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am ?. Jul i l ^ . ) .
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3. !403. (2)

Fünftes Verzeichnitz
der durch Abnahme einer entsprechenden Anzahl Lose bisher erfolgten Betheiligungen an der von S v . k. k.

apost . M a j e s t ä t allerhöchst bewilligten g r o ß e n G e l d - L o t t e r i e zur Gründung eines

M i l i t ä r - H o sp i t a l s ; u C a r l s b a d .
(Fortsehuna.)

393) Se. kaiserl. Hoheit der durchlauchtigste Herr
Grzherzvft Na ine r .

3<»ti) „ kaiserl. Hoheit der durchlauchtigste Herr
Erzherzog J o h a n n .

359) „ kaiserl. Hoheit der durchlauchtigste Herr
Grzherzog E a r l Ferd inand .

36N) „ Hoheit der regierende Herzog von Braunschweig .
317) Der hochwürdige Herr Valentin Wiesner , Dechant und Pfar-

rer zu Pillichsdorf in Nicderösterreich.
318) „ hochwürdige Herr Edmund K o m a r o m y , Abt zu Heili-

genkreuz.
319) Se. Hochwohlgeboren Herr Joseph Mich. Zucco l i , k. k. öster-

reichischer General-Consul zu Patras.
32«) Die k. k. priv. B l a n s k o Eisenfabriks-Niederlage zu Wien.
32 l ) Se. Hochwohlgeboren Herr Clemens Eor tes i von 2lr«lal,

k. k. Generalmajor.
322) Die löbl., Innung der bürgl. B i n d e r in Wien.
323) „ k. k. priv. Vosmanoser Zitz-, Kattun- und Schafwoll-

waren - Fabrik.
324) Der wohlgeb. Herr Math. W i s g r i l l , bgl. Zimmermcistcr in Wien.
325) „ wohlgeb. Herr Ludwig W o r h e , k, k. Hofschauspielcr.
32«) Die wohlgeb. Herren I n n g w i r t l ) A V v M P , bürgl. Han-

delsleute in Linz.
327) Der wohlgeb. Herr Ios. W i m m e r , bgl. Handelsmann in Preßburg.
328) „ wohlgeb. Herr I . F. Zöh re r , bgl. Handelsmann in Her-

mannstadt.
329) Se. Hochwohlgeb. Herr Ios. M a r h o r r , k. k. Sectionsrath.
33«) „ Hochwoylgcb. Herr Graf Schdnburf t -Vuchhain«.
13l) „ Hochwohlgeb. Herr Alois Siwerus Bremer Ritter von

2luerrode, k. k. Hofrath.
332) „ Hochwohlgcb. Herr Carl v.Echellchenstuel, k.k. Hofrath.
333) „ Durchlaucht Herr Ioh. ?ldolph Fürst zu Schwarzenberg,

Herzog zu Krumau, k. k. geh. Rath und Kammerer.
334) „ Excellenz der hochgeb. Herr Carl Graf B u o l Schal len -

stein, k. k. geheimer Rath,, Minister des Aeußcrn.
335) „ Excellenz der hochgeb. Herr Johann Graf von V o r v u i n i

E r o n b e r g , k.k. Feldmarschall-Lieutenant, Militär- und
Civil-Gouverneur, dann Landes-Militar-Commandant im
Banat und in Serbien.

33«) Der löbl. Magistrat zu W e ß p r i m
337) Se. Hochwohlgeb. Herr Carl Freiherr v. Schönstem.
338) „ Hochwohlgeb. Herr Math. Po l l ak , k. k. Generalmajor.
339) „ Hochwohlgeb. Herr Hermann v. V u s n l l , k. k. Hofrath.
34<»i „ Hochwohlgeb. Herr August S c h w i n d , k.k.Hofrath.
34») ,, Excellenz der hochwürdigste Herr Mich. Lewicki , k.k. geh.

Rath, Metropolit von Galizien, Erzbischof der griech.
kathol. Kirche zu Lcmbcrg.

342) „ Hochwohlgeb. Herr Hos. B r u t t n o Fluck v. Leidenkro«,
k. k. Hofrath.

343) „ Excellenz der hochgeb. Herr Friedrich Freiherr v. B ianch i ,
t)>lt:a lll <>ii89llln/ll^ k.k. Feldmarschall-Lieutenant.

344) „ Wohlgeb. Herr Alexander v. Vusich, Kaufmann in Sissek.
345) „ Wohlgeb. Herr Ioh. Ncp, Schmid t , k. k. Vezirksarzt zu

Siffek.
34«) Die wohlgeb. Frau Rosalia K h e r u in Sissek.,
347) Der wohlgeb. Herr E. M. V, Gerzadek, Kaufmann in Prag.
348) Se. Hochwohlgeb. Herr Natale S e r v i l l o , k. k. österr. General-

Consul in Neapel.
349) „ Durchlaucht Herr Anton Octavian Fürst v. Oo l la l to ,

k. k. Kämmerer.
35N) „ Wohlgeb. Herr Georg Hi rsch ler , Kaufmann in Agram.
15l) „ Wohlgeb. Herr Jacob Kar re r , Banquier in Venedig.
352) „ Hochwohlgeb. Herr Franz Edl. PnchnowSky, k. k. Sec-

tionsrath.
353) „ Hochwohlgeb. Herr Kolomann v. Becke, t.k, Scctionsrath.
354) „ Hochwohlgeb. Herr Ignaz Z w ö l f , k. k. Sectionsrath.

Wien am I. October I852.

355) Se. Hochwohlgeb. Herr Heinr. Scho t t , k. k. Gartendirector
in Schonbrunn.

35«) Die wohlgeb. Herren A. Jäge r U <5omp, bgl. Nürnber-
gerwarenhändlcr in Wien.

357) Se. Hochwohlgeb. Herr Dr. H n r t e r , k. k. Hofrath.
358) „ Hochwohlgeb. Herr T ö ^ f u e r , k. k. Oberst.
3«l) Die löbl. Innung dcr bgl. Zengschmiede in Wien.
Ai2) Se. Wohlgeb. Herr Carl K r a f t , k. k. landesbef. Maschinen-'

Fabriksinhaber.
3li:5) „ Hochwohlgcb. Herr Leop. ^ascrer. k. k. Sectionsrath.
3ä4) „ Wohlgeboren Herr Sigm. ^edcrer, Großhändler.
365>) Das wohllöbl. k. k.' Steueramt zu B r a u na« in Böhmen.
:;«7) Se. Wohlgeb. Herr Franz v. (Hammel ill Neuhäusel.
3<i8) Die löbl, Municipalität zu V 'ergamo.
:j<i!j) Sc. Hochwohlgcb. Herr Joseph v. S to f fe r , k. k. Hofrath.
370) „ Hochwohlgcb. Herr Dr, Demet. von Paso t t a , Ritter

deS tönigl. gnech. Erlöserordens.
371) „ Eminenz Fürst Friedrich zu Schwnrzenberst, Cardinal,

Fürst-Erzbischof zu Prag.
372) „ Wohlgcb. Herr Ios. P u l p a n , k. k. Grundentlastungs'

Bezirks - Commissar.
37;;) „ Excellenz der hochgeb. H^r Edmund Graf v. .Hartist'

k. k. außerordentlicher Gesandter zu Kopenhagen.
374) Ihre Durchlaucht Frau Wilhelme Fürstin v. K i l l sky .
375,) Die löbl. Gemeinde ^eopo ld f tad t in Wien.
37ii) Se. Hochwohlgeb. Herr Emanuel W i m m e r , k. k. Hofrath.
377) „ Wohlgeb. Herr Leonh. I . .Oborl iudobor, Handelsmann

in Innsbruck.
375z) „ Wohlgcb. Herren Stauzels W w , öt Franz S tehno ,

Baumwollwaren - Fabrikanten.
379) „ Hochwohlgeb. Hecr Set t ier Edl. v. Moransv i l l e .
:^«y „ Hochroohlgeb. Hcrr Ign> Gusteihardt, k. k. Sectionörach-
3ttl) „ Durchlaucht Herr Ferdinand Fürst zu Bretzelcheim, k. k.

Kämmerer.
382) „ Hochwohlg. Herr Dr. Theobald N izy , k. k. Generalprocurator.
!l«3) Der hochwürdigste Herr Antonio P e t r a n i , Bischof von Parenzo

und Pola.
3^4) Die löbl. Municipalität zu E remona .
3^5) „ löbl. Stadtgemeinde zu Neichenberst.
38<l) Se. Excellenz der hochgeb. Herr Barthol. G^af v. S tü rmer ,

k. k. wirkl. geh. Nath.
3î 7) „ Excellenz der hochgeb. Herr Grafv. Kuefsteiu, k. k. geheim.

Nath, Gesandter am königl. sächsischen Hofe.
388) Die hochwohlgcb. Herren 9 k y e r A Schlick, Großhändler i"

Trieft
389) Der hochwürdige Herr Anton K ro t ten tha le r , Pfarrer zu Ma'

treu in der Iosephstadt.
39N) Se. Hochgeb Herr Wolfgang Fried. Graf v. Ool lern in ZnaiM.
Ü9l) „ Hochwohlged. Herr 3tudolphOskar(^lödel, k. k. östcrr. Ge'

newl - Consul für Syrien und Palästina.
392) „ Hochwohlgeb. Herr Ioh. Vo l lmaye r , Hof- und Gerichts-

Advocat.
394) „ Hochwohlqcb. Herr v. Fel luer zu Schwadorf.
395) Die hochgcb Frau Hclene Gräfin v. MuiOzck,
iiW) Se. Excellenz der hochwohlgeb. Herr Ferdinand Freiherr v La«-

ftenttll, k. k Generalmajor und k k, Gesandter am königl»
schwedischen Hofe.

397) „ Hochwohlgeb. Herr Dr. Seedurger, k. k. Hofrath, Leibarzt
Gr. Majestät des Kaisers

398) „ Durchlaucht Herr August Fürst zu Liechtenstein, k. k. Ma-
jor in der. Armee,

399) „ Hochwohlgeb. Herr Ferdinand .Haas, k. k. österr. General-
Consul ln Ianina. «

4W) „ Excellenz der hochgeb, Herr Peter Graf v. M o r z i n , ^
Feldzeugmcister, Obersthofmci.ster Sr. kaiserl. Hoheit des l5»^
herzog Johann.

(Foltsetzlmg folqt.)

I m Namen und Luftrage des Gründungs-Comites des Militär-Hospitals zu Carlsda

D. Zinner «5 Gomp.
Lose silld zu habm bei Sccg-CB- & Uriil in Laibach.


